
*** 
Der Deutsche ist ein guter Mann: Er hält die Frau in Ehren.
Er zündet Flüchtlingsheime an und gründet Bürgerwehren.
Thomas Gsella 

Deutsche Demokratie einer grünen Landesregierung?!  
Demo für alle in Stgt.: https://youtu.be/Q6ZPM4Hn_GI  (2min)

----------------------
Leben wir, ohne es bemerkt zu haben, inzwischen in einer Präsidialdemokratie?

Merkel ist Kanzlerin, nicht Präsidentin wie z.B. Obama, und das bedeutet, dass
sie das Parlament an den politischen Entscheidungen zu beteiligen hat und nicht handstreichartig ihre 
persönlichen politischen Vorstellungen umsetzen darf.
---------------

Wie kann man eigentlich diese Regierung,

die sehr lange zum Folterskandal in den USA schwieg,
die Modernisierung der amerikanischen Atomwaffen lobt, 
die der russischen aber anprangert, 
die zum NSA Skandal schweigt,
die NSU Aufklärung sabotiert,
sich mit Faschisten in der Ukraine gemein macht,
Griechenland wirtschaftlich brutal und rechtspopulistisch fertig macht,
gleichzeitig hunderttausende Menschen als Flüchtlinge quasi einläd, 
dabei ohne Grundlage internationale Abkommen und Verträge bricht

ohne UN-Mandat oder anderer völkerrechtlicher Grundlage in den Krieg zieht,

sich zur 70 Jahresfeier der Beendigung des WKII in dem Land
hinstellt, dass die meisten Opfer zu beklagen hat und was von
"verbrecherischer Politik" schwafelt, 

zu Pogromen und Genoziden
zu den Verbrechen in der Ukraine
zu den Verbrechen in Saudi-Arabien
zu dessen Krieg im Jemen 
zu den Verbrechen in der Türkei
zu den Verbrechen in Syrien schweigt, 

sobald es "Verbündete" betrifft noch ernst nehmen?

Dazu

- TTIP
- milliardenteurer Atomausstieg (ohne Not) zum Machterhalt
- Milliardenschwere Bankenrettungen

Der Staat definiert sich konzernartig,

ist in ideologischer und dogmatischer Erstarrung

https://youtu.be/Q6ZPM4Hn_GI


(Kalter Krieg, Neoliberalismus, Austerität, NATO-Gefolgschaft u.a.)
gefangen und handelt zunehmend schizophren, in sich widersprüchlich
(genau das zeigt Thilo Jung ja so schön auf) und moralisch korrupt.

Die veröffentlichte Meinung & die von ihr modellierten Eliten 
entsprechen der Haltung des Volkes in vielerlei Hinsicht nicht mehr. 

Diese Regierung verwandelt gerade D in den
gefährlichsten Staat Europas seit Nazi-Deutschland.

Dank CDU unterstützen wir mit unseren Steuergeldern den
massenmordenden islamischen Despoten und nachweislichen IS-Förderer Erdogan. CDU-
Wähler kämpfen auf Seiten des IS für einen Scharia-Gottesstaat und sanktionieren gegen IS-
Bekämpfer Putin. 

Die deutsche Regierung unterstützt dabei ein Land, welches eine eigene Minderheit 
abschlachtet, dies nun auch noch völkerrechtswidrig auf einen anderen Staat ausweitet und 
dort Islamofaschisten unterstützt.

Das wäre fast so, als würde die Bundesregierung die Elsässer in
Frankreich bombardieren, weil die Saarländer zuviel SPD gewählt hätten.

Aber das ist nicht verwunderlich - rechtsreligiöse Konservative
unterstützen nunmal rechtsreligiöse Konservative.

"Alle, die uns jetzt sagen, man muss die Türkei jetzt von morgens bis
abends kritisieren, den, die rate ich jetzt mal, dies nicht
fortzusetzen. Wir haben einen Interessenausgleich mit der Türkei vor
uns, wir haben Interesse, die Türkei hat Interesse, das ist ein
wichtiger Punkt." (Thomas De Maiziere)

---

Berührungsängste mit wirklichen Menschenverächtern hat unserer 
Freundin des türkischen Sultans wie auch der saudischen Prinzen jedenfalls keine.
http://www.hintergrund.de/201602253861/politik/welt/die-neue-schamlosigkeit.html 

Wenn es gegen Russland und seine Verbündeten geht, ist doch unserer
Regierung inzwischen kein Regime zu weit rechts und in Syrien hat
kein Dschihadist zu viele Köpfe abgeschlagen, als dass er nicht für
unsere Regierung noch als Bündnispartner in Frage käme.

Die Gleichgültigkeit der Menschen in unserem Land in viel
erschreckender als die Politik. Letztlich hängt es nur noch von den
Strippenziehern im Hintergrund ab, ob und wann die Entscheidung
fällt, den Schalter zur Diktatur komplett umzulegen. Das deutsche
Volk wird hier keinen nennenswerten Widerstand leisten.

Von vielen darf man nichts mehr erwarten. 

Es wird Zeit zu erkennen, dass auch in Zukunft nicht mit Verbesserungen der Lage zu 
rechnen ist. Eher wird es noch schlimmer...es brechen ja immer mehr Dämme. Eine Regierung 
eines angeblich aufgeklärten und dem Humanismus verpflichteten Landes hat unter olchen 
Umständen eigentlich ihre Bankrotterklärung abgegeben. 

http://www.hintergrund.de/201602253861/politik/welt/die-neue-schamlosigkeit.html


Es ist Zeit für einen grundlegenden Wechsel hin zu mehr Wahrhaftigkeit. Leider ist das angesichts des
derzeitigen politischen Personals nicht zu erwarten. 

----

...Das passt wiederum sehr gut mit der Aufhebung der Demokratie in Frankreich und jetzt 
auch in Polen zusammen. Auch Deutschland ist nicht gefeit davor, nur funktioniert die 
Postdemokratie in Deutschland derart gut, dass man den Bundestag nicht mehr zu 
entmachten braucht. Er hat sich ja selbst entmachtet. ...

----
In der Schweiz wirft mann einen "besorgter Blick nach Deutschland" und bemerkt eine 
«Vergiftung der Debattenkultur» http://www.zeit-fragen.ch/index.php?id=2393 

Diese Krisen werden allerdings nicht lösungsorientiert angegangen, sondern tatsächlich (und 
bewusst?) verschärft. Eines ist schon sicher: Lösungen und Ergebnisse im Sinne des Bonum 
commune wird es so nicht geben. ... Aber diese «Vergiftung der Debattenkultur» ist kein Zufall. 
Sie zielt auf Diffamierung und eine Schwächung der Demokratie. Eine breite «verfassungsmässige 
Bildung und Ausübung einer Opposition» soll verhindert werden. Das Prinzip heisst: «Teile und 
herrsche!»

Was sonst soll der Sinn des heraufbeschworenen Chaos’ sein? Sind es lediglich Unwissen, 
Ignoranz und Abgehobenheit, die der politischen Klasse in Deutschland den demokratischen Weg 
versperren? Oder steckt ein Plan dahinter?

William F. Engdahl hat in seinem Buch «Mit der Ölwaffe zur Weltmacht» ein Kapitel mit «Das 
‹Projekt Hitler›» überschrieben. Hier wird nachgezeichnet, wie Kreise der Finanzwelt aus den 
USA und Grossbritannien in den 20er und 30er Jahren des letzten Jahrhunderts alles daran 
setzten, europäische Demokratien zu schwächen und Diktatoren an die Macht zu bringen. 
Andere Bücher wie das des britischen Historikers Antony C. Sutton, «Wallstreet und der Aufstieg 
Hitlers», das 2001 erschienene Buch des Schweizer Historikers Walter Hofer und des US-
amerikanischen Historikers Herbert R. Reginbogin, «Hitler, der Westen und die Schweiz 1936–
1945» oder das erst vor wenigen Jahren erschienene Buch von Hermann Ploppa, «Hitlers 
amerikanische Lehrer. Die Eliten der USA als Geburtshelfer des Nationalsozialismus» 
untermauern und vertiefen die These von Engdahls Buch. 

Heute muss kein neuer Hitler kommen, aber die Gefahr der Diktatur, auch die einer erneuten 
Diktatur in Deutschland – dieses Mal wahrscheinlich mit einer anderen weltpolitischen 
Stossrichtung und anderen Propagandaformeln als in den 12 Jahren zwischen 1933 und 1945 
– besteht.

....
Insbesondere den Begriff der freiheitlichen demokratischen Grundordnung (FDGO), der ja im 
Artikel 21 genannt wird. An diese Definition kann auch heute nicht oft genug erinnert werden:

«Freiheitliche demokratische Grundordnung im Sinne des Art. 21 II GG ist eine Ordnung, die unter 
Ausschluss jeglicher Gewalt- und Willkürherrschaft eine rechtsstaatliche Herrschaftsordnung auf 
der Grundlage der Selbstbestimmung des Volkes nach dem Willen der jeweiligen Mehrheit und der 
Freiheit und Gleichheit darstellt. Zu den grundlegenden Prinzipien dieser Ordnung sind mindestens
zu rechnen: die Achtung vor den im Grundgesetz konkretisierten Menschenrechten, vor allem vor 
dem Recht der Persönlichkeit auf Leben und freie Entfaltung, die Volkssouveränität, die 
Gewaltenteilung, die Verantwortlichkeit der Regierung, die Gesetzmässigkeit der Verwaltung, die 
Unabhängigkeit der Gerichte, das Mehrparteienprinzip und die Chancengleichheit für alle 
politischen Parteien mit dem Recht auf verfassungsmässige Bildung und Ausübung einer 

http://www.zeit-fragen.ch/index.php?id=2393


Opposition.» (BVerfGE 2, 1; Leitsatz 2, 12 f.)   

Könnte es nicht sein, dass viele Menschen in Ostdeutschland ein ausgeprägteres Sensorium für Lug 
und Trug in der Politik und diktatorische Tendenzen haben? (Bzgl. Pegida & Co. ...) 

----
Wer will, der findet Wege - Wer nicht will, der findet Gründe
----

LeseTip!!!

The West is the Best - Hauke Ritz 07.03.2016 

Die Weltordnung, für die die deutschen Eliten sich entschieden haben

http://www.heise.de/tp/artikel/47/47578/1.html  

... gewinnt man den Eindruck, dass die deutschen Eliten fest entschlossen sind, eine bestimmte 
außenpolitische Grundsatzentscheidung durchzusetzen. Es geht um eine zweite Westorientierung 
nicht nur Deutschlands, sondern der EU als Ganzes.

TTIP soll dazu dienen, die USA und die EU nicht nur militärisch, sondern auch ökonomisch und 
kulturell eng zu verkoppeln.

----

http://www.heise.de/tp/foren/S-moralisch-bankrott-und-zunehmend-schizophren/forum-296829/msg-
27075829/read/

Das international artikulierte deutsche Selbstverständniss:

http://www.heise.de/tp/foren/S-Wir-sollten-nicht-Schiedsrichter-bei-den-Menschenrechten-
sein/forum-298209/msg-27150767/read/  (...und sehr viel mehr wichtige deutsche internationale 
Positionsdoku im diesem Forenkommentar zur Türkeipolitik)

"Das 21. Jahrhundert wird die Ära eines neuen Kolonialismus sein […]
Die Kolonien der Zukunft werden vor allem Ressourcenlieferanten und
Absatzmärkte für die Kolonialmächte sein. […] Die Regierungen der
reichen Staaten werden physische und digitale Sicherheitskorridore
für den Abtransport von Bodenschätzen und den Handel sowie zu
Informationszwecken einrichten und überwachen" (Generalstabsoffizier
Herden im Bundeswehr-Magazin "Truppenpraxis" 1996).
Quelle: > https://archive.is/6wW2e  

----

Hierzulande horten die reichsten 0,1 Prozent (also weniger als 70.000 Bundesbürger) knapp ein ◥
Viertel des Gesamtvermögens. Die oberen 0,5 Prozent (also um die 350.000 Bundesbürger) besitzen 
gemeinsam so viel Vermögen wie die unteren 90 Prozent (also um die 63.000.000 Bundesbürger).

----

https://archive.is/6wW2e
http://www.heise.de/tp/foren/S-Wir-sollten-nicht-Schiedsrichter-bei-den-Menschenrechten-sein/forum-298209/msg-27150767/read/
http://www.heise.de/tp/foren/S-Wir-sollten-nicht-Schiedsrichter-bei-den-Menschenrechten-sein/forum-298209/msg-27150767/read/
http://www.heise.de/tp/foren/S-moralisch-bankrott-und-zunehmend-schizophren/forum-296829/msg-27075829/read/
http://www.heise.de/tp/foren/S-moralisch-bankrott-und-zunehmend-schizophren/forum-296829/msg-27075829/read/
http://www.heise.de/tp/artikel/47/47578/1.html


"Seit dem Sommer 2015 wird Deutschland in einem permanenten Ausnahmezustand 
gehalten."

http://www.zeit-fragen.ch/index.php?id=2371

Professor Karl Albrecht Schachtschneider 
«Erinnerung ans Recht» (2016, ISBN 978-3-86445-272-7) 

Das Buch, eine Sammlung grundlegender Aufsätze aus den vergangenen 2 Jahren, macht deutlich, 
dass der staatliche Rechtsbruch nicht erst im Sommer letzten Jahres begonnen hat. Der Rechtsbruch 
ist umfassender und grundsätzlicher, als es in der Öffentlichkeit diskutiert wird.

Aber was kann der Bürger tun? Die wichtigste Aufgabe ist, die Gemeinschaftsbildung stärken: 
Streit und Meinungsverschiedenheiten hintenanstellen; erkennen, dass es um die Zukunft des 
eigenen ganzen Landes geht; die gemeinsamen Anliegen, vor allem das friedliche Miteinander 
zum Wohle aller, für das Gemeinwohl in den Mittelpunkt stellen;

was das Grundgesetz in Artikel 20 schreibt: «Alle Staatsgewalt geht vom Volke aus.» Und: Dort 
steht auch, dass diese Staatsgewalt auch durch «Abstimmungen» ausgeübt wird. Es ist ein 
schreiendes Unrecht, dass dies dem deutschen Volk nach wie vor vorenthalten wird!

Deutschland steht in der Tat an einem Scheideweg: Kein Bürger kann wollen, dass die Politik 
so weiter macht wie bislang. Dann droht die Diktatur. 

Deutschland und seine Bürger stehen heute vor anspruchsvollen Aufgaben. Erstens gilt es zu 
analysieren, welche politischen Pläne mit Vorgängen, die vermeintlich wie Schicksal 
hereinbrechen, verbunden sind. 

Zweitens stehen alle europäischen Staaten, vor allem aber Deutschland, vor der Aufgabe, 
ihren Nationalstaat zu erneuern, um so wieder freiheitliche, rechtsstaatliche, sozial gerechte 
und demokratische Verhältnisse zu schaffen. 

Drittens muss eine neue Form der gleichberechtigten und dem Frieden dienenden Zusammenarbeit 
innerhalb Europas gefunden werden. 

Die Europäische Union hat heute derart viele grundsätzliche Geburts- und Strukturmängel, 
die sie immer weiter von dem entfernen, was selbst das Grundgesetz in Artikel 23 verlangt, 
nämlich ein vereintes Europa zu schaffen, das «demokratischen, rechtsstaatlichen, sozialen 
und föderativen Grundsätzen und dem Grundsatz der Subsidiarität verpflichtet ist und einen 
[dem] Grundgesetz im wesentlichen vergleichbaren Grundrechtsschutz gewährleistet».
-----------------

Nietzsche nannte die Deutschen das "Täusche-Volk" 

------
Unser Rechtsstaat befindet sich in Erosion: Zahlreiche Verfassungsbrüche des Deutschen 
Bundestages ... allein im Jahr 2015 dreimaliger verfassungswidriger Einsatz der Bundeswehr 
im Ausland, nämlich im Nordirak, Tornados in Syrien, Awacs in der Türkei, da eine 
Zustimmung des Deutschen Bundestages nicht eingeholt wurde.

Gegenwärtig führt eine "Koalition der Willigen" Krieg gegen den "Islamischen Staat". Die erste 
Kriegspartei ist ein loses Staatenbündnis ohne jeden rechtlichen Status und die zweite Kriegspartei
nennt sich "Staat", ist es aber nach allen völkerrechtlichen Kriterien nicht.

http://www.zeit-fragen.ch/index.php?id=2371


Mit dem Kosovokrieg haben sich viele Politiker und Medien von den Lehren des Zweiten 
Weltkrieges verabschiedet und propagieren mittlerweile völkerrechts- und grundgesetzwidrige 
Auslandseinsätze der Bundeswehr. 

Wo Einschaltquoten, Starkult, Mediencelebrities, Informationsverdünnung, Weglassen von 
Wichtigem, Inszenierungen, Dauer-Berieselung und eine Prostitution zwischen Journalismus und 
Public Relations das Mediengeschehen dominant beeinflussen, da gibt es keinen Raum für einen 
kritischen Blick in die Vergangenheit.

Wen kümmert es 2016, dass 1999 Rudolf Scharping und Joschka Fischer mit ihrem 
sogenannten Hufeisenplan Öffentlichkeit und Parlament belogen haben? Niemand. Schnee 
von gestern.

Warum ging die Generalstaatsanwaltschaft in Karlsruhe nicht gegen Schröder wegen Führung eines 
Angriffskrieges im Sinne des Artikels 26 im Grundgesetz vor?

Die Meinung der politischen Elite gegenüber Krieg und Frieden hat sich in Deutschland in den 
letzten zwanzig Jahren drastisch geändert, im Übrigen nicht die der meisten Menschen, sind doch 
nach wie vor stabile siebzig Prozent der Meinung, Deutschland solle sich aus Kriegen heraushalten.

Kosovokrieg von der merkwürdigen Allianz aus NATO und Amnesty International.

Die GrünInen - Aus einstigen Linken wurden Antikommunisten, in der Flüchtlingspolitik nähern sie 
sich mit Kretschmann und Palmer den Schwarzen an, den Atomausstieg haben sie an Merkel 
abgegeben, in der Wirtschaftspolitik sind sie fett im neoliberalen Fahrwasser gelandet und aus 
Pazifismus wurde Krieg im Gewand einer völkerrechtlich mehr als fragwürdigen 
Schutzverantwortung. Der Lack bei den Grünen ist ab.

. Erstens, der von Scharping und Fischer präsentierte Hufeisenplan ist eine Fälschung. Er 
wurde beim Internationalen Strafgerichtshof für das ehemalige Jugoslawien nicht als 
Dokument zugelassen. Zweitens, die NATO-Bombardements vertrieben mehr Menschen aus 
dem Kosovo als die Serben.

–

Joffe: "Was haben Sie gemacht?" 

Schröder: "Gegen das Völkerrecht verstoßen."

Schröder: "Nein, ich habe nicht arrondiert, aber lassen sie uns doch einmal reden, worum es wirklich 
geht. Als es um die Frage ging: Wie entwickelt sich das in der Republik Jugoslawien, Kosovokrieg, 
da haben wir unsere Flugzeuge, unsere Tornados, nach Serbien geschickt und die haben zusammen 
mit der NATO einen souveränen Staat gebombt, ohne dass es einen Sicherheitsratsbeschluss gegeben
hätte." [Anmerkung der Redaktion: Schröders Äußerungen wurden aus juristischen Gründen so 
umfänglich zitiert.]

----
Schröders Eingeständnis vom März 2014, er habe beim Kosovokrieg einem Völkerrechtsbruch
zugestimmt, ist in der deutschen Medienlandschaft genauso untergegangen wie Tony Blairs 
Eingeständnis vom Oktober 2015, dass die englischen Geheimdienstinformationen vor Beginn 
des Irakkriegs von 2003 falsch waren. Das Adenauer zugeschriebene Bonmot: "Was kümmert 
mich mein Geschwätz von gestern" gilt eben vor allem im Medienbetrieb.
---



Auch und gerade die Bundesrepublik, von der einst behauptet wurde, dass ihre Freiheit am 
Hindukusch verteidigt werde, hat die ersten 120 Afghanen „nach Hause“ geschickt. 

Sie hatten ein auf sechs Monate begrenztes Mandat und waren zu Beginn 129.895 Mann. 

Mit überwältigender Mehrheit stimmten am 22. Dezember 2001 fast alle Bundestags-Abgeordneten 
für den Einsatz deutscher Soldaten in Afghanistan. SPD, GRÜNE, CDU, CSU, FDP: Alle schlossen 
sich der schon damals als Lüge erkennbaren, scheinheiligen Behauptung des Kanzlers Schröder an, 
nach der Frieden in Afghanistan „nur durch Krieg näher gerückt" sei.

Gänzlich gegen das Selbstbestimmungsrecht der Völker, genau so, wie es in der UN-Charta und in 
den beiden UN-Menschenrechtspakten von 1966 verbrieft ist.

----

Die Rede ist von Gladio. Sie bestand aus Militär, Geheimdiensten, klerikal-rechtsnationalen 
Politikern und rechten Terroristen. Sie wurde mit blutigen Terrorakten in Verbindung gebracht, 
konnte illegal in das politische Leben demokratischer Staaten eingreifen und könnte es heute noch. 
Sie operierte außerhalb jeglicher Legalität und entwickelte gefährliche Angriffskapazitäten gegen 
demokratische Strukturen. Das ist keine Verschwörungstheorie von mir, sondern so steht es in 
einer Entschließung des Europäischen Parlaments vom 22. November 1990.

http://www.heise.de/tp/artikel/47/47290/1.html

. Der Technische Dienst des BJD, der übrigens von der damaligen Adenauer-Regierung 
gestützt wurde, war militärisch organisiert, bestand aus Nationalkonservativen und Neonazis 
und führte sogenannte Todeslisten für Kommunisten und Sozialdemokraten. Keiner der 
Verantwortlichen wurde jemals zur Verantwortung gezogen.

Es gab ebenfalls in den fünfziger Jahren eine geheime Armee, die süddeutschen 
Veteranenverbände, ebenfalls vom CIA organisiert und finanziert. Dahinter verbargen sich, 
unter anderem, die im Jahr 1950 gegründeten geheimbündlerischen Kreise einer sogenannten 
"Bruderschaft". Ihre Führungsgruppe, der "Bruderrat", bestand fast ausschließlich aus 
ehemaligen hohen Wehrmachtsangehörigen, die eine braune Vergangenheit hatten. Bis ins 
Jahr 2014 wusste die Bundesregierung offiziell nichts von dieser geheimen Armee.

Wie bewerten Sie denn die Verbindungen zwischen dem NSU und dem Verfassungsschutz? 

Jürgen Roth: Es ist aufgrund der bisherigen Erkenntnislage unstrittig, dass es den NSU, also 
ein rechtsterroristisches Netzwerk, ohne die tatkräftige Finanzierung und logistische 
Unterstützung des Verfassungsschutzes nicht gegeben hätte. V-Leute des Verfassungsschutzes 
waren Brandstifter im Auftrag des Staates.

Könnten Sie sich vorstellen, dass die Neo-Nazi-Szene generell durch Politik, Justiz und Polizei aktiv 
und passiv unterstützt wird? Warum? 

Jürgen Roth: Wenn es nicht so wäre hätte ich dieses Buch nicht geschrieben. 

---
wesentliche Teile der Exekutive sind mit rechtem Gedankengut durchseucht, was ja
auch nicht verwundert, wenn man die dortigen Strukturen kennt.

---

http://www.heise.de/tp/artikel/47/47290/1.html


Bei der Gründung der RAF waren also zwei V-Leute (gesichert Urbach, wahrscheinlich Mahler) und 
ein linkes Spinnerpärchen (Ensslin, Baader) dabei. (Alle Infos aus wiki: Peter Urbach und den 6 
Interviews mit Baumann, einiges dazu steht auch im Aust).

Was sagt uns das über die RAF als Ganzes? Hmmmm…

-----
Das Gericht hat im Prozess um Beate Zschäpe die Abberufung ihrer Anwälte abgelehnt. Neben 
ihren drei Pflichtverteidigern wird Zschäpe inzwischen auch von zwei Wahlverteidigern 
vertreten.
-----

Der NSU eine Stay-behind-Armee des Tiefen Staates?

https://deutsch.rt.com/15875/inland/wir-koennen-alles-ausser-mordaufklaerung-die-merkwuerdigen-
verbindungen-zwischen-ku-klux-klan-und-polizei-in-ba-wue/ 

https://deutsch.rt.com/inland/35774-terror-in-deutschland-nsu-stay/ 

---

Neben Zeitungsartikeln haben die ehrenamtlich arbeitenden Mitarbeiter der ARI-Mitteilungen aller 
sächsischen Polizeidienststellen gelesen und ausgewertet. Nach dieser Recherche gab es in den 53 
Tagen vom 1. Januar bis zum 22. Februar 2016 107 rechte Vorfälle in dem Freistaat. Schwerpunkte 
rechter Gewalt in diesem Zeitraum sollen die Regionen Chemnitz/Erzgebirge und Bautzen gewesen 
sein.

http://www.heise.de/tp/news/Rechte-Alltagsgewalt-in-Sachsen-3119878.html

Eine weitere Kritik der ARI geht an die Verfasser der Polizeiberichte. Rassistische Übergriffe würden
als solche nicht benannt, häufig entpolitisiert und verharmlost. Wenn von Auseinandersetzungen 
zwischen zwei oder mehreren Personen die Rede ist und rassistische Aspekte gar nicht erwähnt 
werden, ist es auch nicht verwunderlich, dass die Medien darüber nichts berichten.

----

Dass der Aggressivitätspegel in Leipzig hoch liegt, belegt auch der aktuelle Streitatlas einer ◥
Rechtsschutzversicherung. Leipzig liegt hier bundesweit mit 29,9 Streitfällen auf 100 Einwohner
an der Spitze, angeblich sind es meist junge Menschen, der Durchschnitt liegt bei 20. Köln 
und Berlin kommen allerdings dicht hinter Leipzig.

Auch die deutsche Rüstungsindustrie machte im Jahr 2015 mehr Exporteinnahmen als je 
zuvor. Allein im ersten Halbjahr wurden Güter im Wert von 6,35 Milliarden verkauft - mehr als im 
gesamten Vorjahreszeitraum. ... unter den Hauptabnehmern von großen Kriegswaffen waren auch 
drei arabische Staaten: Saudi-Arabien, die Vereinigten Arabischen Emirate und Algerien.◥

Das Jahr ist noch jung, unschuldig ist es nicht mehr: 63 Angriffe auf Flüchtlingsunterkünfte, davon 
14 Brandanschläge sind ein deutliches Indiz für den grassierenden Fremdenhass.

Zwischen 1950 und 2013 sind immerhin 4,5 Millionen Aussiedler nach Deutschland gekommen, 1,2 
Millionen Deutsche aus Polen und Osteuropa und ab 1990 2 Millionen so genannte 
Russlanddeutsche, von denen viele allerdings nicht Deutsch sprechen konnten. 
---

http://www.heise.de/tp/news/Rechte-Alltagsgewalt-in-Sachsen-3119878.html
https://deutsch.rt.com/inland/35774-terror-in-deutschland-nsu-stay/
https://deutsch.rt.com/15875/inland/wir-koennen-alles-ausser-mordaufklaerung-die-merkwuerdigen-verbindungen-zwischen-ku-klux-klan-und-polizei-in-ba-wue/
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Allein im November 2015 gab es 1348 rechtsextremistische Straftaten

http://www.heise.de/tp/artikel/47/47217/1.html

die Zahl rechter Straftaten. Sie sind in den ersten 11 Monaten 2015 auf 12.560 gestiegen, darunter 
846 Gewalttaten, 40 Prozent mehr als im gesamten Jahr 2014.

Nach dem BKA gab es 2015 nach vorläufigen Zahlen 924 Straftaten alleine auf ◥
Flüchtlingsunterkünfte, aufgeklärt wurden nur 27 Prozent. 

---

Für die neue Wut- und Hasskultur, die in Deutschland um sich zu greifen scheint, gibt es drei 
Erklärungen, und zwei davon haben mit dem Internet zu tun.

http://www.spiegel.de/netzwelt/netzpolitik/filterblase-radikalisierung-auf-facebook-a-1073450.html 

Die erste erscheint ziemlich unwahrscheinlich: All die Menschen, die sich plötzlich so ängstlich bis 
brutal über Flüchtlinge äußern, haben selbst schon schlimme Erfahrungen mit Migranten gemacht. 

Die zweite geht ungefähr so: Es gab schon immer so viel rechtes Potenzial, ausländerfeindliches 
Ressentiment, so viel Aggression und Dummheit in der deutschen Bevölkerung - aber jetzt wird all 
das, Facebook sei Dank, erstmals für alle sichtbar. 

Die dritte mögliche Erklärung ist komplizierter und weit beunruhigender. In Kurzform lautet sie so: 
Es erscheint nicht nur so, als ob derzeit immer mehr Menschen immer radikalere Positionen vertreten
- es ist tatsächlich so.

-----

Zum dritten Male innerhalb von 100 Jahren wird dann Deutschland auf der falschen Seite
stehen. Quasi eine deutsche Tradition...

Leipziger Polizeipräsident warnt vor Pogromstimmung in Deutschland
https://deutsch.rt.com/inland/36605-mehrere-ubergriffe-auf-asylbewerberheime-in/

Chef des NRW-Verfassungsschutzes, Burkhard Freier, "erkennbare Strategie", dass Bürgerwehr-
Bewegungen "von Rechten genutzt werden".
---

http://www.rundschau-online.de/politik/rechtsextremisten--radikale-und-kriminelle-nrw-polizei-
warnt-vor-buergerwehren,15184890,33687006.html Von Wilfried Goebels

Ähnliche Versuche der Gruppenbildung werden auch aus Düsseldorf, Bielefeld und Dortmund, aus 
Wachtberg bei Bonn und Soest gemeldet. In Bielefeld hat die Polizei vor einer Woche eine Gruppe 
von 68 bewaffneten Hooligans gestoppt, die als selbsternannte Bürgerwehr durch die Straßen ziehen 
wollte. In Düsseldorf zählt eine Bürgerwehr-Gruppe im Internet 14 000 Mitglieder, hat bei 
einem Rundgang allerdings nur 50 Teilnehmer versammelt.

----

Das im Nationalsozialismus erzogene, geschulte und disziplinierte deutsche
Volk kann die volle Wahrheit vertragen. Es weiß, wie ernst es um die

http://www.rundschau-online.de/politik/rechtsextremisten--radikale-und-kriminelle-nrw-polizei-warnt-vor-buergerwehren,15184890,33687006.html
http://www.rundschau-online.de/politik/rechtsextremisten--radikale-und-kriminelle-nrw-polizei-warnt-vor-buergerwehren,15184890,33687006.html
https://deutsch.rt.com/inland/36605-mehrere-ubergriffe-auf-asylbewerberheime-in/
http://www.spiegel.de/netzwelt/netzpolitik/filterblase-radikalisierung-auf-facebook-a-1073450.html
http://www.heise.de/tp/artikel/47/47217/1.html


Lage des Reiches bestellt ist, und seine Führung kann es deshalb
gerade auch auffordern, aus der Bedrängtheit der Situation die
nötigen harten, ja auch härtesten Folgerungen zu ziehen."

> http://www.1000dokumente.de/index.html/index.html  
c=dokument_de&dokument=0200_goe&object=translation&l=de 

http://www.1000dokumente.de/index.html/index.html

